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Große Ulrichstraße 19

Auch die Schweiz Oesterreich und Dänemark haben sich
in Bezug auf den Arbeiterschutz namhafte Verdienste er
worben Die Schweiz hat eine einheitliche Fabrikgesetz
gebung Oesterreich hat in seiner Gewerbeordnung manchen
dankenswerthen Versuch gemacht den Wünschen der Ar
beiter entgegenzukommen Dänemark und Oesterreich haben

schon begonnen unsere Arbeiter Versicherung nachzubilden
Indessen steht die deutsche Gesetzgebung insofern
allen Ländern noch voran als sie der heimischen
Produktion weitaus die größten Leistungen zur mate
riellen Sicherstcllung des Lohnarbeiters auserlegt hat Man
braucht nur zu erwägen daß in der Krankenversicherung
90 in der Unfallversicherung 25 Millionen jährlich be
reits umgesetzt werden und daß die Jnvaliditäts und
Altersvnsicherung demnächst mit einer Beitragspflicht von
4 5 Mk jährlich sür über 11 Millionen Versicherte be
ginnen soll das ergiebt einen Gesammtauiwand von rund
170 Millionen die vom Unternehmergewinn nicht etwa
vom Lohneinkommen der Arbeiter eingehalten werden zu
Gunsten der Letz eren denn die Löhne sind ja stetig
und allenthalben in die Höhe gegangen

Anderwärts leistet man freilich zur Zeit noch mehr oder
weniger Widerstand gegen die Uebernahme solcher Pflich
ten der Fürsorge sür die lohnarbeitende Klasse auf den
Staat Rücksichten aus die Exportfähigst gesellen sich
hinzu unv es ist allerdings richtig daß die Produktions
kosten auf einer niedrigeren Stuse sich erhalten lassen wo

Mrbetterschutz

Halle 28 April
Im weitesten Sinne des Wortes ist jeder der seine

geistigen oder körperlichen Kräfte in Bewegung setzt um
etwas hervorzubringen Arbeiter Dabei ist es zunächst
gleichgiltig ob das was er hervorbringt nur ihm selbst I das Gesetz von Angebot und Nachfrage allein den Aus
oder dem Allgemeinen oder ob es beiden oder ob es schlag giebt Je mehr der Staat dem Unternehmer Ver
überhaupt nützlich ist Die soziale Gesetzgebung besaßt pflichtungen zum Schutze und zur Lebenswohlfahrt des
sich aber lediglich mit denjenigen Arbeitern die vorwiegend Arbeiters auserlegt desto höher stellen sich natürlich die
ihre körperlichen Kräfte zur Erzeugung wirthschaftlicher Produktionskosten Die Konkurrenzfähigkeit mit anderen
Werthe bereitstellen und zwar im Dienste von Unterneh Staaten wächst dagegen wo der Unternehmer allein ent
m rn oder Unternehmungen gegen Lohn In England scheidet wieweit er die Arbeitskräfte anspannen wieweit
unterscheidet man diese Lohnarbeiter bereits nach zwei er die billigeren HandleistunßM der Kinder jugendlichen
Klassen je nachdem sie zur Verrichtung ihrer Arbeit einer und weiblichen Arbeiter in Anspruch nehmen und wieweit
besonderen Vorbildung bedürfen oder nicht Gelernte er seine materiellen Verpflichtungen sür die allgemeine Le
Arbeiter Isarneck und ungelernte nnskilleä wen In beuswohlfahrt der beschäftigten Arbeiter zurückstecken will
die Sozialgesetzgebung ist dieser Unterschied noch nicht ein Darüber wird aber der Arbeiter schließlich nur das Werk

gedrungen zeug der Gütererzeugung die auss Aeußerste angespannte
Die neuere Vollswirthschastslehrehat es als die Pflicht Fabrikarbeit mit Heranziehung vvn Frauen und Kindern

Kes Staates festgestellt hilfreich zu Gunsten der Lohn führt zur völligen Zersitzurg des Familienlebens zuKrank
arbeiter einzuschreiten weil sich dieselben gegenüber dem heiten und Lastern alle Art und der lohnarbeitenden Klasse
Unternehmer in äußerlich beeinflußter unfreier Lage be bemächtigt sich ein dumpfes Gefühl der Verzweiflung dessen
finden In ihrer großen Masse sind sie genöthigt zu gewaltsamer Ausbruch nur eine Frage der Zeit wäre
arbeiten denn die Arbeit ist für sie die einzige oder doch wenn man die Dinge einfach gehen ließe
hauptsächliche Quelle des Lebensunterhalts In Folge Ein bestimmes Maaß von gesetzgeberischer Fürsorge
dessen bildet sie auch den Hauptinhalt ibres Lebens und Vorkehrungen gegen die Ausnutzung der unmündigen und
daraus rechtfertigt sich das vermittelnde, schützende Ein weiblichen Arbeiter und gewisse Richtpunkte auch sür das
greifen des Staates Er kann es nicht geschehen lassen Verhältniß des erwachsenen Arbeiters zum Unternehmer
daß die volkswirthschastlich rationelle Arbeitszeit die Ar erscheinen daher geboten und zwar ist besonders erforder
beitsart und die persönliche Stellung des Arbeiters ledig lich daß die 1 ämmtlichen concurrirenden Jndu
lich entschieden werde nach dem Grundsatz der möglichst str iestaaten dieses Maaß von Menschlichkeit in ihrer
hohen Steigerung der Production durch möglichste An Gesetzgebung gleicher Weise zur Geltung kommen
spannung und Ausnutzung der vorhandenen Arbeitskräfte lassen
Der Staat hat die Pflicht darauf zu halten daß die Als die Schutzbedürftig kommen hierbet diejenigen
Arbeit zu einer menschenwürdigen sich gestalte daß bei ihr in Betracht die am wenigsten in der Lage sind sich
die Rücksichten der Ethik also des Sittengesetzes erfüllt selbst zu schützen die Kinder und Frauen Ihnen vor
werden Auch die Erhaltung einer dauernden Arbeits Allem hat sich wenn auch noch in sehr ungleichen Ver
fähigkeit des Arbeiterstandes darf den Staat und die Ge hältmsfen die Gesetzgebung hilfreich zugewendet Be
setzgebung bekümmern

Um so mehr hat der Staat eine Verpflichtung zu sol
cher Fürsorge als bei der fortschreitenden Arbeitsteilung
bei der außerordentlichen Entwicklung der Technik bei der
wachsenden Ausdehnuug der Verkehrsbeziehungen bei dem
steigenden Einfluß des Kapitals die Zahl der wirthschaft
lich unselb Mündigen Existenzen immer noch wächst
Eine zunehmende Verschiedenheit in der Lage der Erwerds
klassen beeinflußt die Gestaltung der politischen Verhält
nisse eines Landes auf das Bedeutsamste Es ließe sich
aus die Dauer mit dem Staatswohle nicht vereinbarm die
Massen der Nichtbesitzenden politisch mündig gemacht zu
haben wenn sie in ihren wirthschaftlichen und fozialm
Beziehungen sich immer wenig frei immer mehr gedrückt
fühlen müßten

Die Fürsorge des modernen Staates soll nun den Ar
beiter in der Lage erhalten daß er an den Segnungen
des heutigen Culturlebens in immer höherem Maße theil
nehmen kann Sie vermag dazu beizutragen daß die ma
nigsachen Uebelstände welche nothwendig für die Arbeiter
aus dem Arbeitsverhältniß erwachsen beseitigt werden
Sie soll Gesundheit und Leben der Arbeiter nach Mög
lichkett schützen und insbesondere auf die Hebung des Fa
Milienlebens und der Sittlichkeit im Arbeiterstand Bedacht
nehmen

Das Maaß der staatlichen Fürsorge ist zur
Zeit noch ein sehr verschiedenes Von Deutschland darf
man behaupten daß es bereits in weitem Umfang die
Verantwortung für die Lebens Wohlfahrt und wirthschaft

trachten wir zunächst wieweit die Kinderarbeit bereits
eingeschränkt ist und welche Resormbcstrebungen bei uns
wenigstens um ihretwillen im Zuge sind

Der thatkräftigen Initiative unseres Kaisers
verdanken wir das Zustandekommen der Arbeiterschutz
kon s e r e n z und deren Beschlüsse In Betreff der Kinder
arbeit lehnen sich diese ziemlich genau an das deutsche
geltende Recht Es wäre ja wie die Dinge liegen schon
viel erreicht wenn soweit wenigstens wie bei uns in allen
Ländern die Einschränkungen durchgeführt würden Uebri
aens soll deswegen die deutsche Gesetzgebung nicht still
stehen Der Reichstagsbeschluß von 1887 der die
Kinder auch noch im dreizehnten Lebensjahr aus den
Fabriken ausschließen wollte dürfte als Negrerungs
antrag voraussichtlich schon den jetzt zusammentretenden
Reichstag beschäftigen Es würde sich dabei allerdings

eine Kopfzahl von etwa 10,000 Schutzbedürfum

trag vertheilt sich aus23641 Betriebe die Mehrbelast
ung an Produktionskosten macht also auf den
Betrieb kaum 32 Mark im Jahr eine Summe
deren Verrechnung in den Produktionskosten unmöglich
Schwierigkeiten verursacht

Richtig ist wohl und darauf hat sich auch der Bundes
rath in seiner früheren Ablehnung des Vorschlags gestützt
daß in mancher Familienwirthschaft der Ausfall jener 150
Mk, die bis dahin der Knabe jährlich nach Hause brachte
verspürt würde Indessen ist dem entgegen zu stellen daß
die Familie dem Dreizehnjährigen gegenüber noch Pflichten
hat nicht umgekehrt daß die Schulbildung wie der Körper
des Kindes sich besser entwickeln somit die Arbeitsfähigkeit
später vollkommener sein und länger ausdauern wird end
lich auch daß die Arbeiterwelt selbst in Imposanten Kund
gebungen sogar noch die Ausschließung der Vierzehnjäh
rigen fordert also wohl auch die Mittel und Wege kennt
um sich wo es überhaupt trifft auf den Ausfall deK
Kindererwerbs einzurichten In sehr vielen Fällen wird
übrigens der Verdienst doch in der Familie bleiben

tiaeu handeln Nach einer Statistik von 1886 in der
nur die sächsischen Bergwerksbezirke und die Baugewerbe
fehlen waren 21,053 Kinder im 13 und 14 Lebensjahr
in Fabriken beschäftigt Eine erhebliche Mehrbelastung
unserer Industrie wäre damit kaum verbunden wenn die
Arbeit jener 10 000 Kinder von jugendlichen Arbeitern
oder Männern geleister werden müßte Nehmen wir an
daß die 10,000 Dreizehnjährigen durchschnittlich 150
Mark Jahreseinkommen haben und daß die Leistung
dieser 10,000 Kinder von 7500 jugendlichen Arbeitern mit
durchschnittlich etwa 300 Mk Jahreseinkommen vollbracht
werden kann Dann handelt es sich um eine Differenzliche Freiheit der Lohnarbeiter auf sich genommen hat insgesammt drei viertel Millionen Mark Der Be

Polttischs zzüd Tages Chronik
Berlin 27 April Ihre Maj die Kaiserin ist

heute Mittag von Darmstadt hierher zurückgekehrt
Prinz Albert von Schleswig Holstein Sonderburg

Augustenburg ein Sohn des Prinzen Christian ist zur
Ablegung seines Offizierexamens hier eingetroffen

Nachdem sich der Landesausschuß für Elsaß
Lothringen auf Grund des Antrags Grad und Genossen
einstimmig für Aufhebung des Paßzwanges ausge
prochen scheint eine wesentliche Milderung desselben nahe

bevorzustehen Nach einer uns telegraphisch übermittelten

Meldung der Straßb Post wird eine anderweitige
Regelung der Paßfrage erwartet Der Kaiser habe sich
bereit erklärt den Wünschen und Bedürfnissen des Landes
jede thunliche Förderung und Berücksichtigung angedeihen
zu lassen

Der ehemalige sozialistische Agitator und Berliner
Stadtverordnete Fritz Görcki stand am Sonnabend wegen
Unterschlagung und Wechselfälschung invierFällen
vor Gericht Der Gerichtshof erkannte ihn der Untreue
und Wechselfälschung schuldig und verurtheite ihn unter
Zubilligung mildernder Umstände zu einem Jahr drei Mo
naten Gefängniß

Spandcm 27 April In sämmtlichen Militär
Werkstätten ist den Arbeitern angekündigt worden daß
jeder am ersten Mai ohne Urlaub oder erheblichen Grund
Ausbleibende entlassen werde

Wie ein Berichterstatter aus zuverlässiger Quelle
erfahren haben will hat der Kaiser befohlen daß an
Stelle des jetzigen kurzen Jnfanteriefäbels wieder der
frühere Modell 71 eingeführt werden soll

Kiel 27 April Se k Hoheit Prinz Heinrich ist
heute gegen Mittag an Bord der Korvette Irene hier
eingetroffen

Gms 27 April Ihre Maj die Kaiserin Auguste
Victoria wird Anfang Juni zu längerem Kuraufenthalt
hier eintreffen Se Maj der Kaiser kommt vorübergehend
hierher

Kassel 27 April Eine hier abgehaltene Versamm
lung von Sozialisten beschloß am ersten Mai die
Arbeit nicht ruhen zu lassen und Abends ein Fest zu ver
anstalten

Eisenach 27 April Der Groß Herzog und der
Erbgroyherzog sind mit großem Gefolge soeben hier
eingetroffen Die Stadt prangte in Flaggenschmuck Die
hohen Herrschaften fuhren nach der Wartburg

Bremen 27 April Eine heute Abend abgehaltene
zahlreich besuchte Versammlung bremischer Industrieller
und Gewerbtreibender beschloß diejenigen Arbeiter welche
am 1 Mat feiern ohne jedwede Rücksicht zu entlassen

Leipzig 27 April Die Untersuchung gegen die
wegen Verdachts des Landesverraths verhafteten Russen
ist aus Mangel an Beweisen eingestellt worden

Dresden 27 April Die Verbände der Metall
und der Holzindustrie len der Kreishauptmannschaft
Dresden kamen überein alle Arbeiter welche am 1 Mai
feiern zu entlassen und vor dem 15 Juni nicht wieder
anzunehmen Für die fortarbeitenden Arbeiter soll gegen
etwaige Terrorisirung der Schutz der Regierung erbeten
werden

Dresden 27 April Das Ministerium des Innern
hat die Abhaltung aller Versammlungen unter freiem
Himmel sowie die Veranstaltung öffentlicher Auf und
Umzüge am 1 Mat verboten

Nunmehr hat auch der oberste sächsische Gerichts
hof das hiesige königl Oberlandesgericht dahin entschieden
daß das Boycotten strafbar tst indem es die Revision
eines wegen Boycottens verurtheilten Sozialdemokraten



ostenpflichtig abwies Wenn auch die Verrufserklärung
gegen Gewerbtreibende so heißt es in der Begründung des
Urtheils im allgemeinen ein gesetzliches Mittel sei um auf
die Willensrichtung anderer einzuwirken so gebe es doch
gesetzliche Bestimmungen die gewisse Formen der Verrufs
erklärung schon an sich als strafbar erscheinen lassen Zu
diesen Formen die ins Gebiet des groben Unfugs über
gehen gehöre das Boycotten von Geschäftsinhabern hier
durch werde in erster Linie die öffentliche Ordnung gestört
werde hierbei aber die Presse benutzt und werden Flug
blätter vertheilt so komme die Belästigung des Publikums
hinzu und charakterisire das Boycotten in doppelter Be
ziehung als groben Unfug Die Sozialdemokraten be
ginnen jetzt das umgekehrte Verfahren einzuschlagen Sie
fordern ihre Anhänger nicht mehr auf dieses oder jenes
Geschäft die eine oder andere Wirthschaft zu meiden
sondern sie kennzeichnen nunmehr die den Arbeitern
freundlich gesinnten Lokale und Geschäfte Es geschieht
dies bereits in der Pa teipresse in welcher die Leser ver
anlaßt werden sich dahin oder dorthin zu begeben um
ihren Durst zu löschen

Glauchau 27 April Die Arbeitgeber sämmtlicher
Industriezweige haben beschlossen die am 1 Mai feiern
den Arbeiter als entlassen zu betrachten Die Fabrikanten
werden ihre Betriebe am 1 Mai nicht einstellen sondern
den einsichtigen Arbeitern offen halten Dieser Beschluß
wird in den Fabriken durch Anschlag veröffentlicht

Baden Baden 27 April Der Regent von Braun
schweig Prinz Albrecht ist um 12 Uhr Vormittags
abgereist

Darmftadt 27 April Die Königin Victoria
empfing gestern die hier eingetroffene Deputation des 1
Garde Dragonerregiments Königin von Großbritannien
und Irland unter Führung des Obersten v Kotze Se
Majestät der Kaiser stellte die Herren der Königin vor
Heute Vormittag um 10 Uhr wohnte Se Majestät mit
der großherzoglichen Familie dem Gottesdienst in der
Schloßkirche bei und machte sodann dem preußischen Ge
sandten v Thielmann einen Besuch

Die Königin Victoria wohnte dem englischen
Gottesdienste heute Morgen 11 Uhr im neuen Palais
bei Um 1 Uhr fand daselbst Familientafel statt
Der Kaiser fuhr vorher spazieren im Emilsgarten

Wie 27 April Die Wiener Zeitung veröffent
licht die Ernennung des Erzherzogs F r a n z Ferdinand
Este zum Oberst Inhaber des 19 Infanterie Regiments
des Erzherzogs Karl Stephan zum Oberst Inhaber
des 8 und des Erzherzogs Eugen zum Oberst Inhaber
des 41 Infanterie Regiments Ferner die Beförderung
des österreichischen Landesvertheidigungsministers Grafen
Welsersheimb und des ungarischen Landesvertheidig
ungsministers Frhr v Fejervary zu Feldzeugmeistern

Die hiesigen Zeitungsherausgeber gaben den
Setzern auf ihr Ersuchen den 1 Mai als Feiertag frei
Deshalb unterbleibt an diesem Tage das Erscheinen der
Abendblätter Die Herstellung der Morgenblätter für den
2 Mai wird 9 Uhr Abends begonnen

In wohlthuendem Abstich zu den Meldungen von

Die Reiseflamme
Schluß

Auf einer Aussichtsbank am Kapuzinsrberge finden wir
unser Pärchen wieder Auf welchem Wege es dahin ge
langt ist das wissen wir nicht das weiß es vielleicht selbst
nicht mehr so lebhaft hatte es sich unterhalten Jetzt
hatte die lebhafte Unterhaltung einem bewundernden
Schweigen Platz gemacht

Da unten lag von den gewaltigen Felsen der Hohen
salzburg überragt und von dem breiten Flußbett der
Salzach durchschnitten die herrliche Stadt mit ihren zahl
reichen kupferbedeckten Kuppeln Thürmen und Thürmchen
ihren prächtigen Palästen Häusern und Brücken und ihren
bunten gartengeschmückten und von einer wogenden Volks
menge belebten Plätzen und Straßen Und dann im
Hintergrunde das Hochgebirge mit dem rothschillernden
Untersberge und dem schneebedeckten Watzmann Ach
wem wäre da nicht das Herz aufgegangen Und beson
ders wenn er vorher im Peterskrller Erlauer getrunken
hat und sich in so liebenswürdiger Gesellschaft befindet
wie unser Freund Emil Bleiweiß

Emil s Herz war jedenfalls ganz und gar aufgegangen
In süßem Entzücken saß er da bald die Hohensalzburg
bald die üppige Gestalt seiner holden Nachbarin mit Blicken
schüchterner Bewunderung betrachtend

Er kämpfte einen schweren Kampf
War jetzt nicht der Augenblick gekommen um seinem

übervollen Herzen Luft zu machen um der schönen Freundin
seine ganze gewaltige Leidenschaft zu enthüllen Der
fühlende Mensch in ihm rief ihm zu Ja er ist gekommen
der süße selige Augenblick Dann aber schnarrte plötz
lich der kalte Geschäftsmann in ihm dazwischen Nu wie
heißt Lademann Rentier

Ach wäre nur Griesmeier s Brief mit den Referenzen
schon dagewesen Auch die Blondine saß in
stummem Entzücken da überwältigt von der Schönheit
der Natur Ein feuchter Glanz in ihren Augen verlieh
ihren Zügen einen eigenthümlichen unerklärlichen Reiz
Träumerisch blickte sie in die Ferne An was an
wen mochte sie denken Nun an wen wohl sonst
als War hier noch Jemand außer

Plötzlich richtete Emil sich auf Er hatte ausge
kämpft Der liebende der fühlende Mensch in ihm hatte
den Sieg davongetragen

Gott ach Gott wie schön begann er mit einem
schwärmerischen Blick der ebenso der niedlichen Freundin
Als der großartigen Natur gelten konnte

stürmischen Lohnbewegungen in manchen anderen Etablisse
ments erzählt die N Fr Pr von einer Wiener Mu
nitions Fabrik im dritten Bezirk daß der Chef derselben
mit Rücksicht auf die ausgezeichnete Haltung seiner Ar
beiterschaft aus freiem Antriebe dem Fabrikspersonale ver
schiedener Kategorien je nach dem bewiesenen Fleiße und
der Befähigung den Lohn erhöbt Am 1 Mai werden
sich der Chef sowie die Werkführer und alle Arbeiter auf
einem großen Platze in der Nähe der Fabrik versammeln
um sich zur Erinnerung an diesen gemüthlichen 1 Mai
gemeinsam Photographiren zu lassen

Der Inspektor der Infanterie Feldzeugmeister Ba
ron König reist morgen nach den okkupirten Ge
bieten zur Besichtigung ab

Der ganz Oesterreich umfassende große Montan
v erein hat beschlossen den Arbeitern den 1 Mai frei
zugeben soweit der Betrieb dies gestattet die übrigen
Forderungen derselben jedoch abzulehnen

Prag 27 April In Folge der Niederschlage steigen die
Flüsse Die heutigen erhöhten Stände sind Prag 48 Karo
linentbal 86 Pardubitz 119 Brandeis 160 Melnik 102

Pest 26 April Ernstere hiesige Blätter bringen herbe
Ausfälle gegen die katholischen Bischöfe welche in Bezug
auf den schon gemeldeten der römischen Curie unterbreiteten
Streit in Angelegenheit der Matriculirung der Geburten aus
Mischehen Hirtenbriefe veröffentlichen die Erlasse weltli
cher Behörden seien für die Geistlichen nicht verpflich
tend Der Conflikt werde hiermit in aller Form herbeige
führt

Rom 27 April Der Quästor verbot die Abhalt
ung der für heute angesetzten Studentenversammlung
behufs Berathung der Frage der Errichtung eines Denk
mals für Oberdank m der Vorhalle der Universität
Das Verbot geschah auf Grund des Paragraphen des
Gesetzbuchs über die öffentlichen Versammlungen in wel
chen ein Verbrechen verherrlicht wird Da die Studenten
nur durch Legitimationskarten Zutritt zu der Versammlung
hatten diese daher eine private gewesen wäre wird das
Verbot abfällig kritisirt

Mailand 27 April Heute traf der Erlaß Cris
pis hier ein der kategorisch für den 1 Mai Kundgeb
ungen und Versammlungen jedweder Art verbietet
Die Presse beklagt diese drakonische Maßregel da infolge
friedfertiger Erklärungen desArbeiterkonsulat s keiner
lei Veranlassung zu Befürchtungen vorhanden sei Die
Gährung unter den Arbeitern ist ungeheuer wegen dieses
Verbots Sie protestirten bei der Präfektur vergeblich
Nunmehr ist ihre Haltung drohend geworden Die
Präfektur beschloß deshalb die Verhängung des Belager
ungszustandes für Mailand anzudrohen Aus anderen
Städten treffen ähnliche Nachrichten ein

Turin 26 April Das sächsische Königspaar ist heute
nach Mailand abgereist

Bellinzona 27 April Nachdem die Regierung des
Canton Tessin wegen der durch denStaatskassirerSca
zziga verübten Veruntreuungen zurückgetreten ist wurde
nnnmehr eine neue ebenfalls ultramontane Regierung ein
gesetzt Die bisherigen Mitglieder CaseLa und Gianelli
wurden wiedergewählt Rossi nltramontan Respini sin
Führer der Ultramontanen Bcmzanigo früher gemäßigt

Ach ja sehr schön entgegnete sie leise Dann sich
mit einem hinreißenden Lächeln zu Emil wendend fuhr
sie sort Wie ich Ihnen danke mein Herr daß sie sich
meiner angenommen haben Ohne Sie hätte ich das viel
leicht niemals zu sehen bekommen

Damit reichte sie ihm die Hand
Emil wußte nicht wie ihm geschah Ein elektrischer

Strom schien von dieser kleinen Hand auszugehen Ein
Schauer der Seligkeit rieselte ihm über den Rücken

Oh oooh ich bitte mein werthes Fräulein stammelte
er ach wenn Sie wüßten wie gern ich das thue
Wenn Sie überhaupt wüßten was Oh
Oooohh

Was haben Sie denn unterbrach ihn Sie Blondine
Was ich habe Ich ich habe was ich so lange

vergeblich gesucht habe was Oh mein Fräulein
mein verehrtes Fräulein haben Sie haben Sie schon
einmal geliebt

Natürlich entgegnete sie lachend und ohne auch nur
im Mindesten zu erröthen

Natürlich Wie Der geneigte Leser hat ge
wiß allen Grund über dieses natürlich höchst verwundert
zu sein und auch Emil Bleiweiß hätte Grund genug dazu
gehabt Aber was kümmerte ihn jetzt ein simples na
türlich Ihn kümmerte jetzt überhaupt nichts mehr
Er war begeistert Immer stärker und stärker arbeitete
der elektrische Strom in seinem Innern Es gab kein
Halten mehr

Oh wenn Sie schon einmal geliebt haben fuhr er
fort so werden Sie wissen wie mir jetzt ist denn

Sie lieben fiel ihm die Blondine ins Wort
Oh a seufzte er
Das ist aber interessant Wen denn fragte sie

ganz unbefangen weiter
Wen Wen Und das können Sie fragen rief

Emil leidenschaftlich aus Oh mein Fräulein ich kann
es nicht länger verschweigen was mir im Herzen brennt
wie wie Es giebt ja große Rentiers und es giebt
auch kleine Rentiers es giebt sogar sehr kleine Rentiers

aber ich kann nicht darauf warten bis mir Griesmeier
die Referenzen schickt

Erschreckt schnellte die Blondine in die Höhe Gries
meier wie Er kannte Griesmeier

Ohne darauf zu achten fuhr Emil fort Und ich will
auch nicht länger mehr warten denn mein Herz sagt mir
Du versäumst sonst die Konjunktur Oh mein Fräulein
lassen Sie mich noch einmal liegen wie ich damals ge
legen habe als Gott was sür ein Glück daß mir

freisinnig Mitgewählt Pedrazzini und der Finanzoirektor
Regazzi wurden nicht wiedergewählt

Paris 27 April Das Memorial diplomatique
heilt einen Brief des Königs von Dahomey and
den Präsidenten Caroot mit in welchem der König sich
darüber beklagt daß er ohne Kriegserklärung von Frank
reich angegriffen worden sei Die Kaufleute von Wyddah
habe er weggeführt weil sie sich mit Politik beschäftigt
hätten obwohl sie keine Soldaten waren er werde sie
übrigens nicht mißhandeln sondern nur als Geisel bis
zum Ende des Krieges behalten

Paris 26 April Die gegenwärtig in Nizza weilenden
fürstlichen Personen der Herzog von Sachsen Coburg Gotha
d r Kronprinz und die Kronprinzessin von Schweden und der
Großfürst Nikolaus von Rußland wohnten in einer besondern
Tribüne dem Vorbeimarsch der Truppen vor Carnot an
Außer den Truppen beiheiligten sich noch eine gewisse Anzahl
von Nizzaer Gesellschaften an dem Vorbeimarsch An der
Spitze derselben befanden sich die elsaß lothringischen Vereine,
denen Präsident Carnot Wünsche für das Wohl Frankreichs
und der Republik ausdrückte Den Elsaß Lothringern folgte
eine italienische Gesellschaft deren Präsident in höchst warmen
Ausdrücken Carnot begrüßte und Wünsche sür die Vereinigung
der beiden Schwesternationen ausdrückte Er schloß mit dew
Rufen Hoch Frankreich Hoch Italien Hoch das lateinische
Bündniß Wie es scheint ist auch ein Cireolo Oberdanl
zum Empfange beim Präsidenten Carnot zugelassen worden
In jedem andern Lande würde man das als die denkbar gröb
lichste Taktlosigkeit ansehen müssen rein sachlich behandelt ist
das wohl auch in Frankreich der Fall doch dar man nicht ver
gessen daß selbst hoch und höchstgestellte Franzosen über Vor
gänge im Auslande sehr mangelhaft unterrichtet sind nament
lich wenn es sich um weitentlegene Länder handelt wie z B
Trient oder Montenegro Der Oberceremonienmeister deK
Herrn Carnot hat man kann das als ziemlich sicher anneh
men Oberdank für einen harmlosen Städtenamen oder
etwas ähnliches gehalten und keine Ahnung gehabt daß er
Herrn Carnot mit einem Verein in Verbindung brachte dessen
Zweck die Verherrlichung eines Mannes ist der wegen eines
Mordversuchs gegen den Kaiser von Oesterreich hingerichtet
worden ist

Paris 27 April Der Präsident Carnot ist heute früh
7 Uhr hier eingetroffen und vom Minister des Innern Con
stans sowie von dem Polizeipräfekten am Bahnhof empfangen
worden

Nach einer Meldung der Morgenblätter hat der Generalrath
der Rhonemündungen den Wunsch ausgesprochen die Re
gierung möge sich etwaigen friedlichen Kundgebungen am
ersten Mai nicht widersetzen und die Kammern möchten so
fort nach ihrem Wiederzusammeniritt den achtstündigen Ar
beitstag beschließen Der Präfekt soll gegen diesen Beschluß
Vorbehalte gemacht haben

Brüssel 26 April Staatsminister Baron Lam
bermont wird demnächst die Begründung des von ihm
am 17 August 1889 in der zwischen England und Deutsch
land streitigen Lamn Angelegenheit abgegebenen Schieds
spruchs veröffentlichen

Petersburg 27 April Es verlautet der Finanz
minister Wishnegradzki beabsichtige im Herbst die
russisch asiatischen Besitzungen zu bereisen

London 26 April Bei dem heutigen Jahresbanket der
Civilbeannen welchem General Wolselch präsidirte erklärte
derselbe in keiner Rede den Gedanken für lächerlich daß im
Falle einer Niederlage der englischen Flotte England gezwun
gen werde sich zu ergeben und sagte stets seien für acht Mo
nate hinreichend Lebensmittel im Lande und außerdem sei
es ohne fremde Hilfe unmöglich alle Häfen zu blockiren

damals ist der Baedeker an die Erde gefallen Oh
Fräulein Lademann hörense glaubense was ich Ihnen
sage Ich will nicht gesund vor Ihnen stehen wenn es
nicht die koschere Wahrheit was ich Ihnen sage Fräu
lein Lademann ich habe mer gespart ein kleines Vermögen
ich verstehe mer aus s Geschäft ich bin ä solider Mann
mit rechtschaffene Grundsätze Wollmse mit mer treten
vor den Standesbeamten

Er war auf die Knie gesunken dabei war ihm der Hut
vom Kopfs geflogen uns trudelte sich nun lustig den Berg
hinunter Die Blondine wollte entfliehen Stürmisch
ergriff Emil ihre Hand und hielt sie zurück

Plötzlich fühlte Emil sich von hinten an der Schulter
gepackt Erschreckt drehte er sich um Ein Mann mit
glühendem angstentstelltem Gesicht stand vor ihm Dicke
Schweißtropfen fielen von der Stirne desselben zur Erde
hinab in der einen Hand hielt er einen zerknitterten Brief
mit der anderen zeigte er drohend auf die bebende
Blondine

Es war Griesmeier
Sofort nachdem er Emil s Brief empfangen hatte war

er abgereist Die von Emil so lebensvoll geschilderte
Reiseflamme war niemand anders als seine junge Frau
die er selbst durch seinen Beruf an das Kontor gefesselt
mit seinem Schwiegervater auf Reisen geschickt hatte Vor
zwei Stunden war er in Salzburg angekommen und seit
dem herumgelaufen um sie zu suchen Jetzt endlich hatte
er sie gefunden aber wie

Der liebenswürdige Leser wird nun jedenfalls sür Emil
Bleiweiß und seine Blondine zittern und einen sehr blutigen
Ausgang Duell Sturz in die Tiefe Doppelmord oder
so etwas erwarten Glücklicherweise aber war Herr Gries
meier kein Othello und Frau Griesmeier eine durchaus
brave und rechtschaffene Gattin die sich die Gesellschaft
des Herrn Bleiweiß nur hatte gefallen lassen um wäh
rend der Stunden wo ihr Vater schlief einen Beschützer
und Unterhalter zu haben Die Bezeichnung Fräulein
hatte sie stillschweigend hingenommen um Emil nicht von
vornherein abzuschrecken eine Gefahr für ihren guten Ruf
oder gar für ihr Herz aber hatte sie bei Emil s Gesichts
Vorsprung für ausgeschlossen gehalten

Genug der unheildrohende Konflikt löste sich bald auf
die lustigste Weise und zwei Stunden darauf wurde unter
allgemeiner Heiterkeit bei einem sehr guten Souper im
Goldenen Schiff die Versöhnung gefeiert

Herr Griesmeier aber soll niemals wieder einem seiner
Freunde den Rath gegeben haben sich eine Reife
flamme anzuschaffen



Stanley der heute Nachmittag gegen 4 Uhr in Dover
angelangt war wurde hier mit ganz außerordentlichen Demon
strationen empfangen seine Fahrt durch die Straßen Londons
glich einem wahren Triumphzug Der Enthusiasmus der
Massen ivar ungeheuer und hatte wohl selten vorher seines
Gleichen

Der Finanzbericht Barings welcher am 20 Febr
dem Varlamente zugegangen ist sagt Das Jahr 1889 war
vom finanziellen Gesichtspunkte das befriedigendste Jahr in
der Geschichte Aegtzptens Aber um die fortschreitende Ent
wickelung Aeghptens zu sichern sei es nöthig daß die eng
lische Ocrupation und der vorherrschende Einfluß der eng
lischen Regierung welcher von der Anwesenheit der Occupations
armce abhängig sei aufrecht erhalten würden Der Bericht
bedauert die Weigerung Frankreichs der Umwandlung zuzu
stimmen da diese Haltung den Interessen der ägyptischen
Steuerzahler und Bondsinhaber nachtheilig fei

Belgrad 27 April Die hiesigen Regierungsblätter
melden Gestern versuchten etwa 60 bewaffnete bul
garische Emigranten vom rumänischen Ufer aus in
die Donaufestung Widdin einzufallen Nach blutigem
Zusammenstoß mit der dortigen Garnison flüchtete der
größte Theil wieder über die Donau

Sofia 26 April Der Herzog von Sachsen
Meiningen mit Familie wurde auf seiner Reise durch
Bulgarien in Philippopel vom Präfektm Namens der
Regierung namens des Fürsten von dem Hofmcmchall
und einem Flügeladjutanten sowie von dem Präfektsn
Sofias begrüßt

Sofia 27 April Die Regierung trifft umfassende Borbe
reitungen um während des Processes Panitza die von
Macedonien aus geplante Volksbewegung im Keime zu unter
drücken Die Garnison in Sofia wurde um zwei Regimen
ter verstärkt Außerdem treffen demnächst weitere Verstärkungen
ein welche bei der Bevölkerung einquartiert werden Die
Verhandlung des Processes erfolgt mit Ausschluß der Oefsent
lichkeit

New Uork 27 April Nach einem Telegramm aus Rio
Janeiro ist die Meinungsverschiedenheit imCabinet wieder
ausgeglichen Der Finanzminister Barbossa und der Minister
der Aeußern Bocayura behalten ihre Portefeuilles
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik stehe Letzt

Nachrichten undTelegramme

Proöwz vnb Neich
Wer Abdruck unterer Origwalaritiel ist nu it xeus OueSena igsS

gestattet

Leipzig 27 April Der Centralvorstand des Evangelischen
Vereins der Gustav Adolf Stiftung in Leipzig macht bekannt
daß die diesjährige 44 HauvtverkammluRg des Gesammtoereins
in den Tagen vom 16 13 September in Mannheim statt
finden werde und ladet Mitglieder und Freunde des Vereins
zu zahlreichem Besuche ein Anträge welche auf der Versamm
lung zur Berathung gelangen sollen sind spätestens bis Ende
Juli d I beabsichtigte Vorträte aber bis spätestens 3V August
d I beim Centralvorstand in Leipzig Thomaskirchhof Nr 25 II
anzumelden

Leipzig 27 April Ein tragikomischer Vorfall ereignete
sich gestern Nachmittag auf dem Magdeburger Bahnhose Da
selbst war ein mehrere Jahre alter amerikanischer grauer Bär
welcher in einem Käfige an einer Kette befestigt war einge
troffen und auf dem Eilgntboden ausgeladen worden um spiuer
weiter nach Chemnitz befördert zu werden Plötzlich bemerkten
die auf dem Güterboden Anwesenden daß der Bär eine Wand
des Käfigs herausgedrückt hatte und den Käfig an der Kette
nach sich schleppend ans dem Güterboden herumlief Dabei
nun spürte er einen Hühnerkorb auf drückte denselben ein und
tödtete drei Stück Hühner Endlich gelang es den vereinten
Anstrengungen mehrerer Beamten den Bären wieder in seinen
Käfig zu drängen worauf er verladen und auf der Deesdemr
Bahn weiser befördert wurde

O Aus der Provinz 26 April Die in unserer Provinz ver
anstalteten Sammlungen zu kirchlichen und WohlthäligkeitSzwecken
haben folgendes Relultat ergeben Gegen 25000 Mk für die
bedmftigen Gemeinden unserer Provinz Sachsen von welcher
Summe etwa 2 500 Mark auf die Hauskollekte entfallen über
SV00 Mark ür das Kuabcn Rettun s und Brüderhaus Nein
stedt das Ergebniß der Sammlungen durch die Brüser der
Anstalt ist bis jetzt noch nicht bekannt gegeben,

S Halberstadt 27 April Wie uns mitgetheilt wird ist
das Projekt für die Restauration unserer Domtbürme Seitens
der Königlichen Regierung in Magdeburg dem Herrn Minister
der öffentlichen Arbeiten bereits Mitte Februar d I vorge
legt worden Es ist hiernach zu hoffen daß mit der würdigen
W dertje st llung des herrlichen Baurrerks nun bald der längst
eriehnie Anfang gemacht werden wird

Aschersleben 27 April Am Freitag den 25 d M
ist der Arbeiter Wilhelm O von hier welcher verdächtig sein
sisll dem Schmied Bleie hierseldst bei der von uns seiner Zeit
gemeldeten Affaire rn der Unterstraße Hierselbst im Herbst v
I eine tödtliche Verletzung beigebracht zu haben verhaftet
worden
i Oberhof 27 April Die sämmtlichen Radfahrer Thü
ringens sind zu ein r Zusammenkunft auf den 15 Mai nach
Oberbof Domänengasthoi eingeladen worden

Weimar 27 April Der hier wohnhafte Schriftsteller Dr
Julius Große hat im Auftrage des Großherzogs die im Druck
erschienenen Gedichte des in jüngster Zeit wegen seiner angeb
lichen Verhaftungen vielgenannten Großfürsten Konstantin Kon
stantinowitsch übersetzt

O Aus Anhalt 26 April Die verwittwete Frau Her
zogin Fnedercke von Anhalt Bernburg hat der Kirche des an
haltischen Ortes Neudorf einen prachtvolle Kronleuchter zum
Geschenk gemacht der am nächsten Mittwoch Buhtag zum
ersten Male in Gebrauch genommen werden soll Ein Bürger
der Stadt Cöthejn hat bei Gelegenheit der Confirmation und
Einsegnung seiner Tochter der St Agnuskirche dortselbst ein
werthvolles silbernes Taufbecken als Geschenk verehrt

Lengenseld 27 April Freitag Vormittag spielten in Grün
einige K aben mit einer Patrone welche dieselben gefunden zu
haben vorgaben Einer der Knaben nahm die Patrone in die
Hand ein zweiter stach mit einem Zündhölzchen m die Oeffung
derselben dabei explodirte dieselbe und der erste der Knaben
trug schwere Verletzungen an der linken Hand davon so daß
sofort ärztliche Hilfe in Anspruch genommen werden mußte
Die übrigen Knaben scheinen mit dem Schreck davon gekommen
zu lein

Dermbach 27 April Der Betriebsleiter der Feldabahn
Knauschner gegen den seitens des Landgerichts Eisenach infolge
Unterschlagung von 2100 Mark aus den Einnahmen der ge
nannten Bahn ein Haftbefehl erlassen ist ist Donnerstag Nach
mittag während der Fahrt von der Plattform eines Eisen
bahnwagen in dem Augenblick als der Ziig die Brücke bei
Lengsfeld passierte in die Felda gestürzt Das Unglück wurde
sofort bemerkt der Zug zum Stehen gebracht und der Betriebs
direktor der nassen Fluth noch lebend entrissen Knsufchner hat
aber eine Verletzung an der Schulter davon getragen

Jena 27 April Die deutsche Burschenschaft feiert bekannt
lich n diesem Sommer das Fest ihres 7Sjährigen Bestehens
Ein allgemeines Hauptfest ist für Jena den Ort der Gründ

ung der deutschen Burschenschaft in Aussicht genommen
daneben sollen aber such an verschiedenen anderen Orten Ein
zelfeste stattfinden so auf dem Niederwald Gegen die Einzel
feste wendet sich in dem neuesten Heft der Burschenschaktlichen
Blätter nun ein alter Jenenfer Armine indem er befürchtet
daß diese auf Kosten des Jenen er allgemeinen Festes nur zu
einer Zersplitterung führen würden Das 75jährige Fest der
deutschen Burschenschaft solle nach außen einen imposanten
Eindruck machen was nur durch ein allgemeines Hauptsest er
reicht werden könne Aus Anlaß des Festes werden übrigens
die Burschenlchaftlichen Blätter eine umfangreiche Festnummer
Anfana Juli erscheinen lassen

X Spandan 27 April Weil ihn seine Frau verlassen
Hai sich am Sonnabend Morgen ein Einwohner aus Pichels
dorf Namens Engler ertränkt Er sprang in Spandau in
einen Festunzsgraben und wies jede Hilfe welche ihm gebucht
wurde ab so daß er vor den Augen einer zahlreichen Men
schenmenge ertrank

Vom Kyffhänser 27 April Vor Kurzem weilten hier
zwei Ingenieure der Firma Habestedt u Contag in Berlin
welche von dem Kaiser Wilhelm Denkmaiskomites mit den er
forderlichen Planirungsarbeiten beauftragt ist auf unserem
Berge die ersten Zurüstungen zu treffen Es liegt im Plane
die mächtigen Ringmauern der alten Burganlage die ja be
kanntlich zu den umfangreichsten Deutschlands zählt wieder in
Stand zu setzen und einen Theil des zwischen ihnen gelegenen
Raumes zu einem mächtigen Burgho e auszuschachten der
durch das noch vorhandene sogenannte Erfurter Thor zugäng
lich gemacht werden soll Auch das Denkmal soll in diesen
umfriedigten Raum kommen und zwar au die höchste Kuppe
des Berges die östlich von der Restauration gelegene sogenannte
We

Mainz 27 April Hauptmann Salm vom 118 Jnf Reg
weicher bekanntlich von einem anderen Offizier vor Kurzem
schwer verwundet wurde ist soweit hergestellt daß er gestern
zum ersten Mal das Bett verlassen konnte Eine Kugel sitzt
Herrn Salm noch im Rücken und wird wahrscheinlich später
noch vollständiger Genesung ausgeschnitten werden
Auf Wunsch des Prof Fuchs mußten dieselben aber das zum
Opsratwnszimmer hergerichtete Schlafzimmer verlassen wozu
sie sich namentlich die Eunuchen nur schwer entschlossen
nicht ohne zuvor ibrer Herrin Muth und Hoffnung in beredten
Ausdrücken einzuflößen Erst nachdem dieselben das Schlaf
zimmer verlassen schritt Professor Fuchs unter Assistenz der
genannten Aerzte zur Ausführung des grauen Staars am
linken Auge die Operation welche ohne Anwendung der Nar
kose vorgenommen wurde war in wenigen Minuten glücklich
zu Ende geführt Es wohnten derselben außer den vier
Aerzten noch der Gesandte General Neriman Khan und zwei
zur Pflege bestellte Klosterschwestern nebst einem Diener des
Professors welcher das zu operirende Auge elektrisch zu be
leuchten hatte bei Unmittelbar nach der glücklich beendeten
Operation wurde der SÄah von Persien hiervon telegraphisch
durch den Gesandten in Kenntniß gesetzt

Glanchan 27 April Das Freitag früh aus dem Mühl
graben gezogene Geichäitsmä chen soll den Tod gesucht haben
we l es beschuldigt worden ist einen ihm von einem anderen
Mädchen behms Bezahlung einer Schuld übergebsnen unbedeu
tenden Geldbetrag nicht abgeliefert sondern für sich verwendet
zu haben und dies zur Anzeige gebracht worden ist

Hamburg 27 April Mittwoch tobte hier ein kurzes aber
sehr heftiges Gewitter Mit einem gewaltigen Donnerschlag
fubr der Blitz in ein Hauptdepot der Pferdebahn das u a
120 Pferde enthielt Diese wurden zum Theil betäubt nieder
geworfen dochlgelniig es sie zu retten während das geräumige
Gebäude von den Flammen ergriffen und ihnen zum Raube
wurde

Lanruhntte 27 April Zum Tode verurtheilt wurde
gestern vom Schwurgericht zu Beuchen der l7j ährige Raub
mörder Bonzoll aus Bittkow welcher den Arbeiter seinen
Freund Grund erschlagen beraubt und in einen Brunnen ge
worfen B hat auch bei der Verkündigung des Urtheils kein
Geständniß abgelegt

Tentsch Zernitz 27 April Ein grausiges Ergebniß för
derte hier die gerichtsärztliche Sekücm einer dieser Tage aufge
fundenen Kmdesleichs zu Tag Nach dem Befunde war wie
der Ob Schl Anz meldet dem Kinde das nach der Geburt
gelebt hat der Brustkorb und die Hirnschale eingeschlagen und
der so verstümmelte Leichnam den Schweinen vorgeworfen
Worden Wenigstens ließen verschiedene Bißwunden die an
dem kleinen Körper sichtbar waren darauf schließen Die
Recherchen nach der bis jetzt noch unbekannten Thäterin sind
im vollen Gange

Strcmbing 26 April Wegen zweier Verbrechen des Mordes
eines Verbrechens der Brandstiftung drei Verbrechen dcsDieb
stahls und eines Vergehens des Jagdfrevels verurtheilte das
hiestge Schwurgericht den 23jährigen H iuslerssoha Baumbauer
von Hades w ch dreitägiaer Verhandlung zum Tode 14 Jahre
Zuchthaus Uni dauerndem Ehrenverlust

Stuttgart 27 April Unsere Stadt macht in jüngster Zeit
großartige Erbschaften Nachdem ihr erst vor Kurzem aus den
Vermächtnissen von Karl Hallberger und Frau Conradi je einige
hundertausend Mark zugefallen sind erhält sie nun auch den Ge
iammtnachtaß des verstorbenen Prof Dr Seyffer im Werthevon
etwa 400,000 Mk und den Gcsammtnachlaß von Privatier
Kayser ebenfalls ca 400,000 Ml Binnen Kurzem wurden so
mit hier für Armenzwecke über 1,30000V Mk gestiftet

Metz 27 April Wie die Metzer Zeitung mittheilt ist
dem Major Hüger oom Feld Artillerie Regiment Nr 33 wel
cher die neue Beichirrung der Artillerie m,d des Trains kon
struirt hat der Kronen Orden 3 Klasse verliehen worden Die
neue Beschirrung welche sich durch große Einfachheit U Zweck
mäßigkeit auszeichnet ist jetzt in der gan m deutschen Armee
auch iu Bayern Würtemberg und Sachsen zur Einführung
gelangt

Theater Kmift Ad Wiffsnfchsft
Vor dem dresdener Landgerichte wurde Sonnabend die

Klage des Schriftstellers Karl Emin Franzos des Heraus
gebers der Deutschen Dichtung gegeu den Schriftsteller Julius
Grosse verhandelt Letzterer hatte Franzos beschuldigt daß
dieser seine Beiträge abgelehnt habe weil Frar zos a s Aus
länder für Werke deutichnationaler Tendenz kiin Interesse habe
und durch Grosse s ungünstige Schilderung eines jüdischen
Journalisten verstimmt worden sei Außerdem habe Franzos
Concurrenzneid empfunden Franzos unterließ den Strafantrag
unter der Bedingung daß Grosse sich dem Schiedsgerichte des
Schriststellerverbandes unterwerfe Grosse hatte zugesagt doch
nach Ablauf der Strafantragsfrist eine schiedsgerichtliche Aus
tragung unterlassen Nachdem Grosse in einem neuen Artikel
seine Beschuldigungen wiederholt hatte klagte Franzos Das
Schöffengericht sprach Grosse frei und legte Franzos die Kosten
auf Die Strafkammer hob nun am Sonnabend das schöffen
gerichtliche Urtheil auf erkannte an daß Grosse s Artikel Be
leidigungen enthalten habe erklärte jedoch Grosse keine Strafe
aufzuerlegen weil der vorausgegangene Artikel von Franzos sehr
scharf gewesen sei Den Parteien wurde je die Hälfte der Kosten
auferlegt Franzos meldete die Berufung an

Dresden 28 April Frau Eosima Wagner ist gestern be
treffs Abmachungen für die nächsten Boyreuther Festspiele hier
eingetroffen

Der Componist des ArmenJonathan KarlMillöcker
ist in Berlin eingetroffen Wie bereits gemeldet ist Herr Mil
löcker eingeladen worden in der Jubelaufführung seiner erfolg

reichen Operette im Friedrich Wilhelmstädtischen Theater per
sönlich den Tactstock zu führen

Handel Verkehr m d BslWwwthschaMcheS
Verein für Rübenzucker Industrie des Deutschen

Reiches Die diesjährige ordentliche General Versammlung
wird soeben auf den 21 und 22 Mai nach Hamburg Sage
biel sches Lokal einberufen Dem Jahresbericht des Direkto
riums kür 1389/90 entnehmen wir u A Folgendes Das Vor
jahr schloß mit einem Bestände von 368 Mitgliedern ausge
schieden sind 3 Maquet Baumann und Rudoiph u Eomp iu
Magdeburg hinzugetreten 7 Neuhofen Vieuenburg Zdunh
Oldesloe Scheune Goldbeck und Groß Ruderstedt so daß
gegenwärtig der Verein 372 Mitglieder zählt Mit dem Be
ginn des Geschäftsjahres 1889/90 ist auch der Unfallverband
der Vereinsznckersabriken ins Leben getreten Zur Zeit zählt
derselbe 235 Mitglieder vertretbare Schademälle find für das
erste Jahr nicht zu verzeichnen gewesen Die Maßregelung
der Steuerbehörde bei Beaufsichtigung des Fabrikbetriebes und
bet der Abfertigung der Produkte haben Vereinsmitgliedern
mehrfach Grund zu Klagen gegeben Meistcntheils beruhten
sie auf einer etwas engen Auslegung von Ausführungsbeftimm
ungen der höchsten Behörden Der Abänderung des zur Zeit
geltenden Zuckersteuergesetzes wird ebenfalls gedacht und her
vorgehoben daß entschieden Einspruch dagegen zu erheben sei
Für die in Halle zur Bekämpfung der Nematodeu Plage ge
gründete Versuchsanstalt hat der Vereinsausschuß auf sechs
Jahre eine jährliche Beihülfe von 4000 Mk aus Vereinsmitteln
bewilligt Die Verbindung in welcher der Verein mit der
Magdeburger Feuer Versicherungs Gefellschaft steht hat sich
auch im abgelaufenen Geschäftsjahre als zweckmäßig und vor
theilhaft bewiesen Das finanzielle Ergebniß hat sich dadurch
besser gestaltet daß in Folge verstärkter Verarbeitung in der
maßgebenden Eamvagne von 1888/89 die Beiträge der Mit
glieder sich um rund 6000 Mk höher belaufen haben als ver
anschlagt war Die Gefammteiunahme betrug 175817 Mark
darunter die Mitgliederbeiträge mit 87150 Mark wahrend die
Gefammtausgabe incl 62 740 Mk Kapitalien sich auf 175 493
Mk stellt so daß ein Bestand von 3l8 Mk 90 Pfg vorhanden
ist Das Vermögen beträgt 515 241 Mark was in S aatspa
Pieren angelegt ist

Berlin 26 April Weize pr 1000 Kiiogr loko 186 198 nach
QnelW gefordert Per April Mal 156 197 50 197, 5 bez der Mat
Junij97 S5 1gS 50 bez der Juni Juli 195,25 197,SS 196,75 bez
per Juli August 191,31 192,50 bez ,perSept nrIier Oktbr 136,25 187,50
187,25 bez Be 100 T Preis 196,50 M

Ke z per 000 Kilogramm ww 1S2 169 nach Qualität ge ordert
Ner Avril Mai 164,SS 166,SS bez per Mai Juni 162 164 bez per
Juni Zuli 16t 75 163,7S bez per Juli August 157,75 160,75 bez
per Swtbr Oktober 154 155,50 bez Per Oktcber Nonemder 153 154,25
vej ei 450 T B 165,50 M

Gsrfte ww per 1000 Kilogr 135 305 nach Qualität gefordert
Hkfer per 1000 Kilogr lsw 163 184 M ach Qualität gefordert

Mittel und guter westpreuß 171 174 pomm urkermürk u meülenb 172 btS
174 fein vomm uSerm und mecklenb 176 180 ab Bahn bez rusiischer

bez ostpreußischer mit Geruch ab Bahn bez April Mai 16s,25 bis
165,5 bez per Msi Jimi 1k2,S0 163bez per Juni Juli 161,50 162,26
bez Jult Aug 1S1 be S Vt Okt 145 bez

Mai loco 110 117 M per 1000 Kilogr nach Qualität gefordert per
April Mai IVZ 109,ö0 bez ver Mai J mt 159 109,50 bez per Funi
Juli 110,75 bez Juli August 112,25 bez Septbr Okt 1 15 115,50 bez
Oktbr November 116 N6,2S be, T ek 50 Pr is 159,50

Erbse Kochwaare 165 810 M Futterwaare 154 163 M
Tr Seve Karto felftärke per 100 Kiloar brutto inel S lskg
Feuchte Kartoffelstärke per April 7,70 M
Kartoffe nrehl per 100 Kilogr brutto t I SaS lsko 15 70 Z

15,7 M per diesen Monat M
Weizeumebl per IM Kilogr mcl Sack Nr W J ,0lZ Z4 0 1 M

Nr 0 S3 00 20 00 M
Rüböl Per 100 Mo netti lo o ohn 69,S M Ver Aoril 69,9 bis

70,4 M bez ver Avr I Ma 69,9 70 4 M bez per Mai Juni 68 5 bis
68,4 bez ver Juni Juli 66 M bez per SeptemS Oktbr 58,9 59 bez
Gek 5 00 Ctr Preis 70,1 M

Petroleum ver 100 M o incl Faß loco 33,7 M
SPtritns mwsrsteuert mit 50 Mk Konsumstsuer belastet lM 54,3 bez

Gek Liter Bre s M Unversteuert Mit S k Ksusumsteuer belaste
loco 34 3 bez April 33,9 33,9 bez AM Mai 33 9 bez M tt Juni 33,8
ve Zuni Juli 33,9 bez Juli Auauft 34,5 bez August Septbr üi,8 bez
Septbr Okt 34 8 bez Gek 30 000 Liter Preis 33,S M

wsSeSsrs SS April Zuckerbericht KoruMer excl von 92 pCt
16,80 bez KsrnMcker excl 88 PEt 16, 0 bez Nachproduw excl
pCt Renbemeni 13,30 stetig Brodraffinade I 28,SS fei Brodraffiuad II

Gem Raffinade mit Fak 27 Z5 Gem Mel S 1 mit Faß 26,00 RnSig
Rohzucker I Produkt Trans f a B Hamüurg per Aortl Gd er

Mai 12,275 bez 12,30 Br per Juli 12,41 Ed 12,50 Br per August
12,55 bez n Br Nuhig

T i 26 April Spiritus loco r h ie Faß 52,40 do e 32 7
Kündigung Liter Tendenz Fest Wetter Kühl

KAa,26 April Getr ei demarkt Weizen hiesiger loco 20,00 frew
der loco 21,00 per Mai SV 6 ver Juli 20,50 per Nvbr 19,30 Roggen
hies loco i7,50 kre d r locc 17,75 ver Mat 16,55 per Juri 16,15
haker kiesiger lokv 18,C0 fremder 17,50 Rüböl loco 71,00 per Mai
69,SO per Oktober 60 80

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuill tou H Koegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

MrchlZchs Anzeige

olaev
aÄajs 6o viaäsirrosor vs tlrrnr riitsrssovMZ irr ss vs Vtorsk

vrsoMr pr dsÄÄ ksplim lrwrxm popolsku spovrAilav srs
moxuÄ Oo 5tsZo irrn rrs srs Kpo viaäao
v iatslr l a kwr polskrs bs ä Lrocls r v rsäzrsls

X Dr D rskau r rodc s2 z
Katholische Kirche Von Dienstag Abend d M bis Mon

tag den 5 Mai ist ein polnischer kaih Geistlicher in unserer
Kirche thätig um die kath Polen in Halle imd Umgegend
zu pastoriren Die Herren Arbeitgeber welche solche Personen
in Dienst haben werden höflichst gebeten denselben für einen
oder anderen der genannten Tage Urlaub zu geben damit
sie zur Kirchs gehen können

Halle a S den 25 April 1890
Das katholifcheWsarramt

Dr A Woker

Aus dem GeschäftsNssTKhv

Rohseidene BaMeidev MZ IS,80
pr Stoff zur kompl Robe und bessere Qualitäten versendet
porto und zollfrei das Fabrik Depot G Henneberg K
u K Hoflief Zürich Muster umgehend Briefe kosten
20 Pf Porto

SNMMi
Einsts Lxosislitätsii

Aollkr Vsi LMilt äiu ekHV M ZZisl k r iinkkurt sM
rrskktrrl Lpsois kisislistk ASAvv 20 H ortoansls s

Ninn jlngl Dienstag S Uhr Uebung f Dam Bolkssch
ullIA Qullu Anm sing Mitgl b Re bke Schillerst 37



Bekanntmachung
Am 1 Mai d Js tritt in Sandersdors Bez Halle eine Post

agentur ins Leben welche für den Verkehr mit dem Publikum regel
mäßig

an Wochentagen
von 8 bis 11 Uhr Vorm
von 3 bis 6 Uhr Nachm

an Sonn und Feiertagen sowie am Geburtstage Seiner I
Majestät des Kaisers

von 8 bis 9 Uhr Vorm
von 5 bis 6 Uhr Nachm

geöffnet sein wird
Ihre Postverbmdung erhält die Postagentur durch die Landpost

fahrt Bitteifeld Holzweißig Sandersdorf an deren Stelle Sonntags
eine Botenpost mir beschränkter Postsachenbeförderung verkehrt Ein
Landbestellbezirk wird der Postagentur in Sandersdorf Bez Halle
nicht zugetheilt

Halle Saale 26 April 1890
Der Kaiserliche Ober Postdirector

Ge ffers
Bekanntmachung

Am 1 Mai d Js tritt in Seegrehna eine Postagentur ins Leben,
welche für dm Verkehr mit dem Publikum regelmäßig

an Wochentagen
von 9 bis 12 Uhr Vorm
von 3 bis 6 Uhr Nachm

an Sonn nnd Feiertagen sowie au dem Geburtstags
Seiner Majestät des Kaisers

von 8 bis 9 Uhr Vorm
von 5 bis 6 Uhr Nachm

geöffnet sein wird
Ihre Postverbindungen erhalt die Paswgenwr durch eine Wochen

täglich zweimalige sonntäglich einmalige Botenpost Bergwitz Seegrehna
Dem Landbestellbezirk der Postagentur in Seegrehna werden fol

gevde Orte zugetheilt Bleesern Butterberg Bodemar und Heinrichs
walde

Halle Saale 26 April 1890
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Gefsers
Bekanntmachung

Am 1 Mai d Js tritt in Urbach Harz eine Postagentur insj
Leben welche für den Verkehr mit dem Publikum regelmäßig

an Wochentagen
von 9 bis 12 Uhr Mittags
von 3 bis 6 Uhr Nachm

an Sonn nnd Ueierwgen sowie an dem Geburtstage
Seiner Majestät des Kaisers

von 8 /z vis 9Vz Uhr Vorm
von 5 bis 6 Uhr Nachm

geöffnet sein wird
Ihre PoswnbmdunLen erhält die Postagentur durch eine wochen l

täglich zweimalig wmnäoiM einmalige unbeschränkte Botenpost He
ringen Helme Urbock Hnz

D un LaudvesiM c ,irk der Postagentur in Urbach H sind fol
ger de Orte ziMthe U Rodeberg Lechens Miihle Neue Mühle und
Untere GraSmühle

Halle Saale 26 April 1S90
Der Kmserlichs Ober Postdirektor

Gef fers

Nr o Berlin den 10 Oktober 1838Gerichtschemiker Werftstr 20
An die Firma bei OttensenVerglkichung von Margarine W aus der Fabrik

von MGZsr in Dttenftn mit seiner Naturdutter
Das mr durch Ihren Herrn Vert cier Hierselbst überaebene

Muster von Margarine in von ausgezeichnetem frischen Geruch
U id Geschmsck täuschend demjenigen äcwer Naturbutter ähnlich

Die Begleichung von Margarine mit emer guten Natur
butter welche ich im Preise von 1,20 Mk pro Vz Kilogramm an
kaufen ließ ergab

Margarine
Wasser 8 7 pCtKochsalz 2,12
Cäkestoff
Milchzucker

Jett 87,73

Naturbutter
12 24 pCt

1 40
0,63
0,39

Butterfett 85,43

MK S S,SS S,GÄ S,SS V kA8kd k MMn v Vr RV v lÄ W I nv
Sivistsitr Z Msrkt IN MÄl lHvvK

W 8PI I0I
Ws8ek3N8tsIt

für

IllU llN MMS iiMlI
sowie für

nt Zsvii

8

M I UM N

L I Ülitii ü r M 1 Nsi ve i Mnk
W Mir Gegründet I84S i 1 tzulJnh Otto Große Ulrichstraße 57

empfiehlt
den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachten

M ohne jede chemische Beimischung deshalb
A K ÄVMWWderGefundhiitzuträgl ,zum billigsten Einkauf

Br ei slisten zw st und kostenfrei

SS s Äesssr Tiiz teZzsti AH Ecke der alten Promenade
empsi hlt zu billigen Preisen

MN Ä8 ZiUkZii IR

Anction
imZwiMgsvollstreckuttgs

Verfahren
Dienstag deu SS d Mtö

Vorm lil Uhr versteigere tch
Geiststraße 4Ä hier

s Sophas 1 Schreibsekre
tär s Meidersekretaire t
Kommode mit Aufsatz eine
Nähmaschine li Baude
Brockhaus e

Gerichtsvollzieher

Mctisn
Am Dienstag den SS d

Mts Vormittags 5 Uhr
versteigere ich Geistsirksze 4S

I Kleiderschrank 1 golde
nen Ring ein eisernes Git
ter eine Partie Bretter u
andere Sachen

zwangsweise gegen Baarzahlung
M Gerichtsvollzieher

Sauerkohl mit Dille 5 5 H
Schnittbohnen hochfein ü 12 H
Senf Pfeffer u saure Gurken
Türkische Pflaumen u Mns eic
Jdm Wockenmarkt gradeüber
der Hirscvapotheke rothgestreifter
Schirm

NtWMÄsvZs werden sauber gewaschen

Das Fett in der Margarine entspricht nach diesbezüglichen Un
tersuchungen cen gesetzlichen Anforderungen für Margarine

Aus dem Vergleich ergiebt sich daß die Margarine einen
höheren Fettgehalt besitzt als reine Naturbutter Letztere ist in der
Regel wasserhaltiger Nur die Art des Fettes bedingt in Margarine
und in Naiurbutter einen wesentlichen Unterschied Ws Nahrunzs
mittel ist die Waare der ächten Natucbutter gleichwerthig und in
frischem Zustand ein vorzüglicher Ersatz derselben

V C1 ZKvZkVÄ gerichtlicher Chemiker

Höfl bezugnehmend auf vorstellendes Gutachten des bei allen
Königl Gerickien in Berlin beeidigten Gerichis Chemikers Herrn
Dr Bischofs in Berlin erlaube ich mir meme Margarine als Ersatz
für feine Butter sowohl um auf Brod gestrichen zu werden als
auch für alle Koch und Backzwecke bestens zu empfehlen Proben
und Preislisten sende gratis und werden Aufträge erbeten durch
meinen Vertreter Herrn

M liick Hülle UMsirch 8
Es wird jedoch nicht an Privatpersonen fondern nur an Wieder

verkäufer abgegeben

Bahrenfeld
bei Ottensen Margarine Fabrik

Frölirlschrr Kindergarten

ZA Mt WtrSM
Ausnahme neuer Zöglinge jederzeit Z

iss M ZL K VKi Z mutSii LSZr tßAtvr 8 u S Vk vZS I Ztvi

8 T7I t k8 si Z iiIl Äei Ilittst i Zi
2 l ZTWlI KWK K
I L

GvZiZSAvI XX X
Einen fast neuer Geldschrauk

ist preiswerth zu verkaufen

Magdeburgerftr 37 ptr
UlMllt

HotlisksrMtsn

Kr Ulri tisw
KS

Ziegenvock
eingefahren an Kinder gewöhnt ca
1 J hr alt mit oder ohne Wagen
und Geschirr zu verkaufen

MZtzlicherweg Z
Für Liebhaber

Ein großer ausgeschnitzer Vogel
bauer zu verkaufen

Wo sagt die Expedition d Bl

leerstehender Wohuuugen und Geschäftsräume durch den
Haus u Grundbesitzer Verein RrÄKAvi i

Wmllr Lotime
I Ziehung am 9 11 Juni 1890
Loose Ä 1 Mk in der Expe

dition d Bl

Anction
Dienstag den SS d Mts

Mittags IS Uhr versteigere ich
im Gasthof zum Nöderberg
in Giebichenstein zwongsweiie

I Laden n Ausziehtisch

Gerichtsvollzieher

M drvr 8eds
für alle durch jugendliche Vsr
irrungen Erkrankte ist dc s be
rühmte Werk 1

Ui KMll s
80 Auflage Mit 2 Abvilo

Preis 3 Mark
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende

verdanke demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Berlags
Magaziu in Leipzig Neu
markt S4 sowie durch jede

Gvchhdla

jj rr uer Raryg er inr und
j Personen die in Folge übler Ing nd

zjgewobnheiten sich geschwächt üyle t
Es lese es anch Jeder d an Nervo j
n ät Herzklopfen Verdcinuug de
i schwe den Holtiorrlwiden leider jeule
ansrichtiae Belehrung bilft iälirlich

vielcii uund Gegen Einsendung ooni
I Mark in Briefmarken il dezieben

Z 0N ve ,Homöopatb,
il Wlrd iniLvuvert verschlossen verschickt

Atelier für
künstliche Zähne Plomp s

Reparat c

Geiststr Z Adler Apotheke
Eingang Breitestraße 39

Pension Gesuch
Eine Dame sucht während
dreiwöchenll leichter Kur nahe
der Friedrichstratze Pension in
licbensw guter Familie
Offerte unter V Delitzsch

postlagernd

Der heutigen Nummer un
serer Zeitung liegt ein Pro
spekt der Buchhandlung HZ i

bei

Auf die dieser Nummer bei
liegende Anzeige von

ju Erfurt
erlaubt sich aufmerksam zu
mache in Hallea S Basfüherstrahe

Berlav und Druck von R Rtetschman Halle
Expedition des Lolle M Tageblatt Große UlriMraw IS geöffnet vo 7 Mr MoraevZ bi Z7 UHr WendZ

Für bei Anseratentheil verantwortlich
Curt Nietschmann m Halle

Hierzu 1 Beilage
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